
Beilage
zum Stuhmer Kreis-Blatt.U 15 pro !>E5.

Stuhm, Sonnabend, den 15. April.

Auctiou
Dienstag, den 18. d. MtS., von Morgens V Uhr ab,

in Zesuiterhof bei Rehhof.
Umzugshalber beabsichtige ich meine sämmtlichen, zum größten Theil noch fast neuen Ma­

hagoni- und Birkenmöbel, Hausgeräthe nnd Inventarium, als: 3 Sopha'S, 
ein Schreibsecretair, eine Kommode, 1^ Dutzend Rohrstühle, Sophatische, Spiel-, Eß-, Wasch- 
und andere Tische, Wäsch-, Kleider- und andere Spinde, 4 Bettgestelle, 2 Fettstertritte u. 
dergl. m., ein sehr bequem eingerichteter Mehl-Kasten, ein anderer Kasten, mehrere Tonnen, 
Wannen u. s. w, ein ganz leichter Spazierwagen, auch als Einspänner zu gebrauchen, ein zwei- 
räderiges Cabriolet, 2 Pferde (eine Rappstute, 7-Jahre alt, 5'1" groß und eine Fuchsstute, 
8 Jahre alt, 5' 2" groß, beide ohne Fehler), meistbietend gegen Baarzahlung zu verkaufen, 
wozu ich Kaufliebhaber ergebenst einlade.

Jesuiterhof, im April 1865.

Donnerstag, den 20. April c., soll das den Dahlweid'schen Erben ge­
hörende Grundstück Posilge Nrv. 69, wozu 7 Morgen culm. Land gehören, nebst 
Wohn- und Wirthschafts-Gebäuden (in bestem Zustande), an Ort und Stelle meist­

bietend durch öffentliche Auctivn verkauft werden.
Posilge, den 4. April 1865.

Die Vormünder der Dahlweid'schen Erben.
Itrüllv. Vi«8v.

Einem geehrten Publikum und namentlich den Herren Gutsbesitzern beehre 
ich mich ergebenst anzuzeigen, daß ich mich hierselbst als Stellmacher etablirt habe. 

Durch mehrjährige Beschäftigung in renommirten Werkstätten bin ich im Stande, viersitzige 
Verdeckwagen, Hatb-Chaisen, Arbeitswagen u. s. w. gut und dauerhaft auzufertigen, wie auch 
alle dahin gehörigen Reparaturen billigst auszuführen. — Bitte um geneigte Aufträge.

Stuhm, den 5. April 1865. W. Stellmachermeister,
wohnhaft am Markte.
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Selterser- und Soda-Wasser von Dr. 8eim8lvr Sr liaelller in Danzig
10 kleine^ Flaschen 22ä Sgr., 10 große Flaschen 1 Thlr. 5 Sgr.

Kleine Flaschen werden u 6 Pf. und große » I Sgr. zurückgenvmmen. 
__________________ WoiLF.

Luu <Ie kvk^ne- feine Haaröle, Stangen-Pomade u. Toiletten-Seife empfiehlt 6. Werner.

Ein gut erhaltenes Forte-Piano, in Flügelsorm, ist zu verkaufen bei 
'LtÄBser in Pestlin.

In Kl. Svnnenberg steht ein noch guter Mahagoni-Flügl zum Verkauf.

Vogelbauer von Draht, lackirt, empfiehlt billigst Z. Werner.
Für eine Glaserei und Glashandlung in Marienwerder wird ein Lehrling gesucht. 

Nähere Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

Für mein Material- und Eisen-Waaren-Geschäft wünsche zum sofortigen Antritt einen 
Lehrling N. M. Otto, Christburg.



H Einem hochgeehrten Publikum wie meinen werthgeschätzten Hc 
Kunden zeige hierdurch ganz ergebenst an, daß ich von der 
Neustadt 175 nach "den hohen Lautren 32, beim 
Restaurateur Herrn 8owul2, 2 Treppen hoch, gezogen bin. 
Derselbe hat die Güte, bei meinem öftern Verreistsein, an

ÄL mich gerichtete Bestellungen anzunehmen. ÄL
Marienburg, den 15. April 1865.

Hochachtungsvoll A

Orgelbauer und Pianoforte-Verfertiger.

kölnische Lebens - V erficherungs - Gesellschaft.
Grund Kapital der Gesellschaft: I0MVM« Thaler.

Die OvllkgräiL übemimml gegen feste und sehr mäßige Prämien Lebens-Versiche­
rungen und überhaupt alle Versicherungen von Kapitalien und Renten aus den Lebens- 
wie aus den Todesfall in jeder beliebigen Form.

Zu den von ihr eingerichteten Kinderversorgungskassen können Einschreibungen zu 
jeder Zeit erfolgen, und zwar für alle Kinder, die nicht vor 1856 geboren sind.

Geschäfts-Resultate pro uUimo December 1864 stellen sich wie folgt: 
Reserve-Fonds ans den Beiträgen gesammelt ca. 4,280,000 Thaler.
Versicherte Kapitalien........................................... - 16,476,700 -
Versicherte jährliche Leibrenten .... - 74,450
Zahl der versicherten Personen: ca. 10,120.
Zahl der eingeschriebenen Kinder: ca. 32,500.

Prospekte und Antrags-Formulare und jede gewünschte Auskunft ertheilt bereitwilligst

Lslsan» OtisuvslLi, Insty-Mnar in Stuhm.

Garten-Sämereien, Riesen-Runkelrüben- und Wrucken-Saamen habe ich 
frisch erhalten. 0. llauueuberz.

Zwei Esel, 5 und 6 Jahre alt, gut gefahren und fromm, ungewöhnlich fleißig, stehen 
hier zum Verkauf. ,

Dominium Krastuden. GrunDtMiMN,
Schwerer Hafer, frühreife weiße Erbsen, blaue Eß- und Saat-Kartof- 

sein, ebenso sächsische Zwiebel Kartoffeln sind billig zu haben in
Vorwerk Straszewo.

300 Scheffel gute Eß- und Saat-Kartoffeln sind zu verkaufen in
Vorwerk Neuhof bei Christburg.

In Kl. Sonnenberg ist die grüne oder Hciligenstädter Kartoffel zur Saat zu haben.

Frühe weiße, blaue und sächsische Zwiebel-Kartoffeln, sowie blaue Saat-Lupinen 
sind in Gurken zum Verkauf.

KOO starke gesunde und wollreiche Hammel stehen zum Verkauf bei
Messer in Pestlin.

50 Ellen Bucksbaum, ä Elle 2 Sgr. 6 Pf., ist käuflich zu haben bei
Wöttcher in Lasse.

Druck nnd Verlag der Werner'schen Buchdrucker« in Stuhm.


